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!Xd̂!Xd̂
!Xd̂

Z!(̂d!([

!Xd̂

!(Ŵ!([

Z

W

Z
Z Z

d
d
dd

dWd

!([

d

d

d
!(Ŵ
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!(

÷

´

0 100 200 300
Meter

Da
tei

: 4
01

35
_U

VP
_K

art
e_

Fle
de

rm
ae

us
e_

Be
sta

nd
_B

ed
eu

tun
g.m

xd

Fledermäuse - Bestand und Bewertung
Erfassungen
kartierte Baumhöhlen

Dammertüchtigung Rheinhochwas s erdamm (RHWD) XXV „Knielinger See“

15.12.2023
MSC

Bericht zur Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVP-Bericht)

Fledermäuse - Bestand und Bewertung
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FREIGEGEBEN

Karlsruhe, den 29.11.2024

OBJEKTPLANER:

Römerstraße 56
69115 Heidelberg
Tel.: (0 62 21) 1 38 30-0
E-Mail: heidelberg@weibel-ness.de

Heidelberg, den 29.11.2024
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Fledermäuse - Bedeutung

besonders

hervorragend

Untersuchungsgebiet
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Bei Aufkommen unterschiedlicher Höhlentypen an einem Objekt, werden Symbole kombiniert. 
Blaue Einfärbung, wenn ein Höhlentyp mehr als einmal vorkommt. 
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Nistkasten
Rindenquartier
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besondere Bedeutung

Lebensräume

sehr junger Laubwald (Dickungen) ohne Quartierfunktion und mit untergeordneter Funktion als
Jagdhabitat

x x x x x

x x x x x

x x x x x junger Laubwald (Stangenholz) mit sehr geringer bis keiner Quartierfunktion und mit 
untergeordneter Funktion als Jagdhabitat

Offenland als Jagdhabitat von großräumig aktiven, anpassungsfähigen Fledermausarten

allgemeine Bedeutung

wenig befahrene Gleise durch strukturiertes Offenland als Jagdhabitat mit untergeordneter 
Funktion

Fledermausbestand

Sonstige Kennzeichnungen
Untersuchungsgebiet

dauerhafte Vorhabenbestandteile

temporäre Vorhabenbestandteile

hervorragende Bedeutung

Gebäude mit hohem Quartierpotential für gebäudebewohnende Fledermausarten
wie der landesweit vom Aussterben bedrohten Brandtfledermaus

alter Laubwald mit hohem Quartierpotential für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten
wie der landesweit vom Aussterben bedrohten Brandtfledermaus

Fließgewässer als günstiges Jagdhabitat vieler Fledermausarten

x x x x x

x x x x x

x x x x x mittelalter Laubwald mit Quartierfunktion für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten,
sowie als Jagdhabitat

Stillgewässer als günstiges Jagdhabitat vieler Fledermausarten

x x x x x

x x x x x

x x x x x

x x x x x junger Streuobstbestand als günstiges Jagdhabitat vieler Fledermausarten 
(z.B. Bechsteinfledermaus)

x x x x x

x x x x x

x x x x x mittelalte Streuobstbestände mit Quartierfunktion für baumhöhlenbewohnende
Arten und als günstiges Jagdhabitat vieler Fledermausarten

Strukturiertes Offenland als günstiges Jagdhabitat und teilweise mit Bäumen (z. B. Hofgut Maxau)
mit Quartierpotential für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten 

Ufer und Röhricht als Jagdhabitat vieler Fledermausarten (z.B. Brandtfledermaus, Abendsegler, 
Wasserfledermaus)

Waldrand und Waldwege die Fledermäusen als Jagdhabitat und als Leitstruktur dienen

sonstige Gehölze mit Quartierfunktion für baumhöhlenbewohnende Fledermausarten

sonstige Gebäude mit geringem bis mittlerem Quartierpotential für gebäudebewohnende 
Fledermausarten

x x x x x

x x x x x

x x x x x

landesweit vom Aussterben bedrohte Fledermausart
Bunkerrelikt als potentielles Winterquartier für Fledermäuse!(

÷
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